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Brückensanierung

E-Mobil i tätsevent -  MOMO

Ir is und Isah -  eine besondere Famil ie

Sieg im Schachturnier
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Sehr geehrte Steyreggerinnen, sehr geehrte Steyregger,
diese Ausgabe des Amtsblattes spannt wieder einen vielfältigen Bogen über das aktuelle Geschehen der 
vergangenen und kommenden Wochen und Monate. 
So finden Sie im Mittelteil das detaillierte Programm zum Tag der offenen Tür am Stadtamt Steyregg. Sie 
haben an diesem Tag die Gelegenheit, die Vielfalt der dort erbrachten Dienstleistungen zu erkunden und 
auch mit den Menschen in Kontakt zu kommen, die dahinter stehen. 
Die Präsentation des mit der Methode des Agenda 21 Prozesses erarbeiteten Zukunftsprofiles für unsere 
Stadtgemeinde bildet den Schlusspunkt dieser Start- und Entwicklungsphase. Das bedeutet, die externen 
Experten werden ihre Unterstützung einstellen. Hier sei noch einmal angemerkt, dass die Kosten für diese 
wertvolle Begleitung zum überwiegenden Teil durch Fördermittel gedeckt sind. Die zahlreichen Projekte 
– einen Überblick erhalten Sie beim Tag der offenen Tür – werden künftig von engagierten BürgerInnen 
weiterbetreut. 
Als weitere direkte Früchte aus Agenda 21 werden die nun fertig gestellte neue Homepage und die Bürger-
cockpit-App präsentiert, ein völlig neues Instrument der Bürgerbeteiligung auf technologisch modernstem 
Stand. Sie wurde in Zusammenarbeit mit der Universität Salzburg entwickelt und ist österreichweit einzig-
artig. 

Zum Stichwort „moderne Technologie“ möchte ich ein weiteres Mal  auf die am 18. Juni im Freizeitzentrum 
stattfindende E-Mobilitätsveranstaltung „momo“ hinweisen, die Steyregg weithin sichtbar als aufge-
schlossene zukunftsorientierte Stadt profiliert.

Neues Förderprogramm der Bundesregierung bringt Steyregg bis zu € 93.000,--
Ende März dieses Jahres hat die Bundesregierung im Ministerrat das Kommunalinvestitionsgesetz auf den 
Weg gebracht. Damit werden Infrastrukturprojekte der Gemeinden, die bisher noch nicht oder nur mit den 
Planungskosten budgetiert waren,  mit 25 % gefördert. Für Steyregg sind in diesem Fördertopf € 93.000,-- 
bereitgestellt. Da in den nächsten Jahren viele Infrastrukturverbesserungen ohnehin getätigt werden müs-
sen, werden wir dieses Angebot jedenfalls bestmöglich nutzen. 

Vorprogrammierte Stauprobleme im Sommer
Was Sie auch in dieser Ausgabe finden, sind genaue Angaben zur 2. Etappe der Brückensanierung im 
kommenden Sommer. 
Bekanntlich soll die Bauphase und damit die eingeschränkte Benutzbarkeit auf die Zeit der Schulferien be-
grenzt werden. Davon kann man sich eine relative Minderung der Stauproblematik erwarten. Erschwerend 
kommt andererseits hinzu, dass ebenfalls in den Sommerferien, konkret von 19.8. bis 10.9. d.J., von den 
ÖBB die Gleise der Eisenbahnbrücke erneuert werden! In diesem Zeitraum wird ein Schienenersatzver-
kehr geführt werden. Ich kann Ihnen keine Erklärung für diese – sagen wir „schwer verständliche“ – Gleich-
zeitigkeit liefern. Fakt ist, dass diese Gleisarbeiten der ÖBB eine jahrelange Vorplanungszeit hatten und 
nicht einfach verschoben werden können. 
Die Sanierung der Steyregger Brücke ist ebenfalls lange voraus geplant und grundsätzlich natürlich not-
wendig. Der offensichtliche Mangel einer übergeordneten Gesamtkoordination, die alle verantwortlichen 
Behörden und Institutionen einbezieht, ist ein Versäumnis, welches bereits vor mehreren Jahren began-
gen wurde. Selbstverständlich werden wir unsere – begrenzten – Möglichkeiten einer Steuerung des Ver-
kehrsflusses wieder ausschöpfen, um eine drohende Verstopfung der örtlichen Seitenstraßen weitgehend 
zu verhindern. 

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister

                                                                 

Mag. Johann Würzburger
johann.wuerzburger@steyregg.at
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  Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 27.4.2017

1. VFI Steyregg & CoKG; Rechnungsabschluss 
und Geschäftsbericht der VFI Steyregg & Co KG 
für das Jahr 2016; 
2. VFI Steyregg & CoKG; Schulsanierung – 
Auftragsvergaben für den Bauabschnitt BA08; 
3. Prüfungsbericht der BH Urfahr-Umgebung 
über den Voranschlag 2017 
4. Vereinbarung mit der Pfarrcaritas bzgl. 
Sollzinsen aufgrund von Überziehungen der 
Girokonten der Pfarrcaritas Steyregg für die 
Kindergärten bzw. für die Kinderkrippen von 
Steyregg und Plesching; 
5. Zur Kenntnisnahme des Berichts der 
Prüfungsausschusssitzung vom 28.3.2017; 
6.  Jasmine Schätz: Ansuchen um Auflassung 
eines Teilstückes des öffentlichen Weges Parz. 
Nr. 1156, KG Steyregg
7. Wasserversorgung Steyregg – BA09 
Generalsanierung, Erweiterung Hochbehälter, 

Vorlage an die Wasserrechtsbehörde, Bericht 
des Ausschusses für Dienstleistungen und 
Wirtschaftsbetriebe der Stadtgemeinde;
8. Bericht über die Beratungen des 
Ausschusses für Wirtschaft und Kultur 
bezüglich der Errichtung eines Wohnwagen-
Stellplatzes am Badesee-Parkplatz
9.  Antrag der Mitglieder des Gemeinderates 
Hrn. GR Breiteck, Hrn. StR Höfler, Hrn. StR 
Honeder, Hrn. GR Radhuber, Fr. StR Rechberger: 
Grillverbot am Pleschingerseeareal
10.    Antrag der SPÖ-Fraktion, Pilotregion Aktion 
20.000 (Eingliederung langzeitarbeitsloser 
Menschen)
11.  Antrag der Fraktionen BPS, ÖVP, SPÖ, 
FPÖ, IST: Resolution an das Land OÖ zum 
Ausbau des unterwasserseitigen Radweges 
Steyregger Brücke

Die im Jahr 2016 begonnene Sanierung der Donau-
brücke Steyregg  wird heuer in den Sommerferien 
fertiggestellt. Der Abschluss der Sanierung ist mit 
dem Ende der Sommerferien geplant, wobei aus-
geprägte Schlechtwetterphasen natürlich zu einer 
Verlängerung der Bauzeit bis Ende September 
2017 führen können.

Der Baustellenbereich betrif ft die Brückenflächen 
an der donauabwärtigen Seite (dh. die beiden 
Fahrspuren Richtung Steyregg)  und hat für den 
Straßenverkehr folgende Auswirkungen:

Sanierung Steyregger Brücke – Beginn 2. Phase

•	 Sämtliche Verkehrsbeziehungen auf der Stey-
regger Seite werden wieder über den provisori-
schen Kreisverkehr ermöglicht (siehe Skizze).

•	 Auf der Brücke wird der Verkehr einstreifig in 
jede Richtung geführt.

•	 Auf der Seite der Stadt Linz wird der stadtaus-
wärts fahrende Verkehr auf einen Fahrstrei-
fen reduziert und über den Mittelstreifen ver-
schwenkt.

•	 Der Rad-  und Fußgängerverkehr erfolgt aus-
schließlich am neu errichteten Rad- u. Fußweg 
donauaufwärts (siehe Bild).

Aufgrund des geringeren 
Verkehrsaufkommens während 

der Ferienzeit  hoffen wir 
natürlich auf einen reibungslosen 

und schnellen Abschluss 
der Baustelle.
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Besuch der 3. Klassen der Volksschule Steyregg

Volksschulkinder besuchen die Büros im Stadtamt

Am 23. März 2017 haben die Kinder 
der 3. Klassen der VS Steyregg unse-
ren Bürgermeister Mag. Würzburger 
besucht und hinter die Kulissen des 
Gemeindeamtes geschnuppert. 

Die Kinder lernten die einzelnen Ab-
teilungen des Gemeindeamtes kennen 
und durften auf dem Sessel des Bür-
germeisters Platz nehmen. 
Bei einer kleinen „Gemeinderatssit-
zung“ hat der Bürgermeister die Fra-
gen der Schülerinnen und Schüler be-
antwortet, danach gab es eine kleine 
Stärkung.

Gerne begrüßen wir im nächsten 
Jahr „unsere“ SchülerInnen wieder 
im Gemeindeamt Steyregg!

„Gemeinderatssitzung“  mit dem Bürgermeister

Hinweis für alle 
RadfahrerInnen

Im Sinne eines sicheren und friedvollen Nebenei-
nanders ersuchen wir alle RadfahrerInnen, NICHT 
auf Gehsteigen, Gehwegen oder Schutzwegen 
zu fahren. 
Es kommt vor allem mit kleinen Kindern, die als 
Fußgänger unterwegs sind, immer wieder zu ge-
fährlichen Situationen und Beinahe-Unfällen. 

Grundsätzlich ist das Fahren mit Fahrrädern 
auf Gehsteigen, Gehwegen, Schutzwegen, 
beschilderten Fahrverboten, usw. verboten.
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In Windegg (Auffahrt Steyregger Brücke), an der 
Pleschinger Landesstraße, wird in naher Zukunft 
ein Garagenpark errichtet. 

Da der Natur durch die Mietgaragen Raum entzo-
gen wird, soll durch die Ansiedlung von Bienenvöl-
kern der Natur etwas zurück gegeben werden.  

Garagenmieter, Hobby-Imker 
und Gartenprofis gesucht

Die nächsten Standorte für Bienenstöcke befinden 
sich in Plesching bzw. am Gelände der Firma Wip-
plinger und stellen für die kleinen Insekten eine 
beachtliche Entfernung dar. 
Deshalb wird neben neuen Mietern für die Gara-
gen, auch jemand gesucht der diese „Garagenim-
kerei“ auf den Dächern der Mietgaragen betreiben 
möchte. 
Für die Bienenstöcke wird selbstverständlich keine 
Miete verlangt. Ideal wäre jemand aus der Umge-
bung. 

Außerdem ist geplant, die Grünmulden zu be-
pflanzen, wofür ebenfalls gerne Ideen entgegen 
genommen werden.

Für Hinweise zu Mietinteressenten, Hobbyim-
kern oder für Anregungen zur Bepflanzung steht 
gerne Wolfgang Hader unter der Telefonnummer 
0650/3336954 zur Verfügung. 

Foto: Johann Kernegger

Hannes Stingeder und Harald Hintringer wurden 
zu den neuen Zivilschutzbeauftragten bestellt und 
unterstützen die Gemeinde in Sicherheitsfragen. 

Als Zivilschutzbeauftragte haben die beiden in ers-
ter Linie die Pflicht, der Bevölkerung in allen Fragen 
des Selbstschutzes und der Sicherheitsprävention 
zur Verfügung zu stehen. 

Die Aufgabe der Zivilschutzbeauftragten ist die 
Stärkung der Eigenvorsorge in der Bevölkerung. 
Sie sind ein wichtiges Verbindungsglied zu den 
Gemeindebürgern und mitentscheidend für den 
Erfolg. 

Das Ziel des OÖ Zivilschutzes ist, den Bürgern 
eventuelle Gefahren aufzuzeigen und sie bei der 
Vorbereitung für einen krisenfesten Haushalt mit 
hilfreichen Tipps zu unterstützen: 

Die empfohlenen Selbstschutzmaßnahmen helfen, 
Gefahren der verschiedensten Art zu vermeiden, 

Neue Zivilschutzbeauftragte 
für die Gemeinde Steyregg

die Zeit bis zum Eintreffen der Einsatzorganisatio-
nen zu überbrücken und Krisenfälle möglichst un-
beschadet zu überstehen. 

Beim Eintreffen eines Notfalls ist es für Vorsorge-
maßnahmen zu spät. Die Bevölkerung muss sofort 
reagieren und sich schützen können. Eine aus-
reichende Bevorratung von Lebensmitteln, dazu 
technische Hilfsmittel für Notsituationen und die 
Kenntnis der Aufgaben eines Ersthelfers sind in 
Krisensituationen besonders wichtig.

Dafür steht Ihnen 
Hannes Stingeder unter 
hannes.stingeder@steyregg.at 
bzw. 0732 / 64 01 55 - 78 
und 
Harald Hintringer unter
h.hintringer@gmx.at bzw.
0676/7235716
bei Fragen gerne zur Verfügung.

Hannes Stingeder 
bringt durch seine Mit-
gliedschaft bei der 
Freiwilligen Feuerwehr  
Steyregg wertvolle Er-
fahrungen für die neue 
Funktion mit. 

Harald Hintringer ist 
durch seinen Beruf als 
Masch inenbautechn i -
ker und Gerätewart bei 
der Feuerwehr in tech-
nischen Grundlagen 
besonders versiert. 

Nähere Informationen gibt es auf www.zivilschutz-ooe.at.
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Isah Naji ist 18 Jahre alt und alleine aus sei-
ner Heimat Afghanistan geflohen. Im Jugend-
wohnhaus „united“ der Volkshilfe in Steyregg 
traf er auf Iris. Iris Eibensteiner hat sich vor 
einem knappen Jahr dazu entschlossen Patin 
für einen sogenannten UMF, also einen unbe-
gleiteten, minderjährigen Flüchtling, zu wer-
den. Inzwischen sind Iris und Isah eine ganz 
besondere Art von Familie.

 „Im Jahr 2015 habe ich ehrenamtlich Spenden für 
Flüchtlingsheime gesammelt und auch viel über 
die Situation von Menschen auf der Flucht gelesen, 
als ich dann zufällig über das Patenschaftsprojekt 
der Volkshilfe gestolpert bin, beschloss ich auch 
Patin zu werden“, erzählt die Linzerin. 

Für Isah ist Iris ein wichtiger Anker. Besonders als 
er mit 18 aus dem Wohnprojekt ausziehen musste, 
war es ihm wichtig, nicht alleine zu sein: „Iris gibt 
mir wichtige Ratschläge für viele Bereiche meines 
Lebens. So haben wir gemeinsam einen Plan ge-
macht, wie ich mir meine Lernzeit und meine Frei-
zeit gut einteilen kann. Ich gehe in die Übergangs-
klasse der HBLW Landwied in Linz und möchte 
rasch am regulären Unterricht teilnehmen.“

Neben der Hilfestellung im Alltag sind Isah und Iris 
gute Freunde geworden: „Wir unternehmen ein-
fach viel gemeinsam. Vom Spazierengehen, über 

Iris und Isah -
Eine besondere Familie

Fernsehabende bis zur Silves-
terfeier - Isah ist immer dabei. 
Besonders lustig war der 70er 
meiner Mutter, den er ebenfalls 
mitgefeiert hat.“

Rosa Rumetshofer, Freiwilli-
genkoordinatorin der Volkshilfe 
Flüchtlings- und Migrantinnen-
betreuung freut sich über jede 
Patenschaft, die sie für ihre ju-
gendlichen aber auch erwach-
senen Flüchtlinge organisieren 
kann: „Der Wert solcher Freund-
schaften ist unschätzbar. 

Die Jugendlichen, Erwachse-
nen und Familien, die zu uns 
kommen haben alle Wurzeln 
verloren, sind fremd in einem 

für sie oft völlig unverständlichen Land und mit tau-
send kleinen Alltagsproblemen konfrontiert. Ob-
wohl unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter na-
türlich erste Ansprechpersonen sind, können sie 
echte Freundschaften nicht ersetzen und solche 
entstehen fast immer bei unseren Patenprojekten. 

Viele Patinnen und Paten wissen gar nicht wie sehr 
sie das Leben der Menschen zum Besseren wen-
den, einfach nur durch ein paar Stunden ihrer Zeit.“

Iris Eibensteiner hat ihre Entscheidung Patin zu 
werden nie bereut: „Ich habe selbst keine Kinder 
und über diesen Weg kann ich ein Vorbild sein, ei-
nen Beitrag für die Gesellschaft leisten und aufzei-
gen, dass das medial verbreitete Bild von jungen 
Flüchtlingen als Vergewaltiger und Drogendealer 
nicht stimmt. Alle Flüchtlinge, die ich getroffen 
habe seit ich Isah kenne möchten sich integrieren 
und sind froh um jede Art der Hilfe.“

Die Volkshilfe ist immer auf der Suche nach Men-
schen, die wie Iris bereit sind eine Patenschaft zu 
übernehmen. „Wir freuen uns, wenn noch mehr 
Menschen den Flüchtlingen einen kleinen Teil ihrer 
Zeit schenken“, so Rosa Rumetshofer. 

Nähere Infos zu Patenschaften  in Steyregg 
gibt Flüchtlingsbetreuerin Astrid Hackl gern per 
Mail unter astrid.hackl@volkshilfe-ooe.at oder 

telefonisch unter 0676/8734 7120

Isah und Iris sind gute Freunde geworden. Foto: Volkshilfe

Internationaler Wandertag 
Frische Luft - Bewegen - Entspannen - Austau-
schen – Plaudern – Freundschaften schliessen

... das alles wollen wir bei einer Wanderung mitei-
nander verbinden.
Wir laden alle Steyreggerinnen und Steyregger 
und unsere Asylwerber recht herzlich dazu ein, in 
unser schönes Hinterland mitzuwandern und die 
Wälder, Wiesen und Felder zu erkunden.

Treffpunkt: 
21.05.2017, 15:00 Uhr 
vor dem Gemeindeamt
Wanderdauer: 
ca. 3 Stunden
Wir freuen uns auf alle 
Mitwanderer und auf ei-
nen tollen Tag im Freien 
bei jeder Witterung.
Nähere Infos: 
servussteyregg@gmail.com
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Auszeichnung 
„Willkommen Standort OÖ“

Die Stadtgemeinde Steyregg hat den „Willkom-
mens-Check“, den das Regionalmanagement im 
Rahmen des Projekts „Willkommenskultur OÖ“ 
entwickelt hat, durchgeführt. 

Der Willkommens-Check ist ein Analyseinstru-
ment, mit dem festgestellt wird, in welchen Berei-
chen eine Gemeinde oder ein Unternehmen be-

reits eine gute Willkommenskultur 
lebt und welche Bereiche noch aus-
baufähig sind.

Bürgermeister Mag. Johann Würz-
burger, der die Befragung mit dem 
Regionalmanagement OÖ durch-
führte, erklärt:

 „Durch den Willkommens-Check 
haben wir die Möglichkeit, uns un-
serer Stärken und Schwächen in 
Bezug auf die Willkommenskultur 
bewusst zu werden. 

Dieses Themenfeld haben wir noch 
nie so im Detail betrachtet und kön-
nen daher ganz neue Erkenntnisse 
gewinnen, wie wir für zu- und rück-
gewanderte Fachkräfte als Wohn- 
und Arbeitsort langfristig attraktiv 

sein können. Wir streben diesbezüg-
lich Kooperationen mit den ansässigen Firmen 
an, um den Standort Steyregg zu sichern und die 
nötigen Fachkräfte bei uns zu behalten.“

Für das besondere Engagement und den Wil-
len den Standort OÖ und die Stadt Steyregg 
weiter entwickeln zu wollen wurde die Ge-
meinde Steyregg ausgezeichnet.

Mag. Dr. Michael Strugl, MBA überreicht unserem Bürgermeister die  Auszeichnung

Erste Hilfe Zertifikat für NMS

Erste Hilfe FIT ist eine Aktion der AUVA, des Bundesministeriums für Bildung und des Österreichischen 
Jugendrotkreuzes mit dem Anliegen, eine möglichst hohe Qualität für Erste-Hilfe-Leistungen in der Schu-
le zu erreichen. 

Die NMS Steyregg erhielt das für ein 
Jahr gültige Zertif ikat, da 

◊  alle Lehrerinnen und Lehrer an 
der Schule einen Erste-Hilfe-Auffri-
schungskurs absolviert haben. 

◊  jährlich den Viertklassern ein 
16-stündiger Ersthelferkurs angebo-
ten wird.

◊  an der Schule 2 Lehrer die Ausbil-
dung zum Lehrbeauftragten für Erste 
Hilfe absolviert haben.

◊   ein Sicherheitscheck (Feuerlöscher, 
Erste-Hilfe-Koffer, Fluchtwege, …) an 
der Schule durchgeführt wurde.
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Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 
1975, BGBl.Nr. 440/1975 in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBI. I Nr. 56/2016, wird 
verordnet:

§ 1 Schutzmaßnahmen
(1) In den Waldgebieten aller Gemeinden des Be-
zirkes Urfahr-Umgebung sowie in deren Gefähr-
dungsbereichen ist jedes Anzünden von Feuer und 
das Rauchen verboten.
(2) Der Gefährdungsbereich ist überall dort gege-
ben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnis-
se das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines 
Feuers durch Funkenflug in den benachbarten 
Wald begünstigen.

§ 2 Bekanntmachung des Verbots
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen 
dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich
machen (§ 41 Abs.3 Forstgesetz 1975).

Waldbrandschutz-Verordnung 2017 

§ 3 Strafbestimmungen
Übertretungen nach § 1 werden nach § 174 Abs.1 
lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis
zu 7.270,00 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier 
Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders
erschwerender Umstände können die beiden Stra-
fen nebeneinander verhängt werden.

§ 4 Schlussbestimmungen
(1) Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer 
Zeitung und durch Anschlag an den Amtstafeln der 
Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung sowie 
der Gemeindeämter des Bezirkes
Urfahr-Umgebung kundgemacht.
(2) Sie tritt mit 1. April 2017 in Kraft und mit Ablauf 
des 31. Oktober 2017 außer Kraft.

Der Bezirkshauptmann:
Dr. Paul Gruber

Fachausflug zur Fa. Schachinger Logistik 
GmbH am 4.4.2017 „Erneuerbare Energien“ mit 
Augenmerk auf die Nachhaltigkeit

Gemeinsam mit dem ElektroMobilitätsclub Öster-
reich hatte die EGEM-Gruppe der Stadtgemeinde 
Steyregg einen Fachausflug zur Fa. Schachinger 
Logistik GmbH organisiert. 

Etwa 25 Teilnehmer*innen nutzten die Chance, 
sich das Logistikunternehmen mit Standort in Hör-
sching aus der Nähe anzusehen. 

Logistik trifft auf Ökologie

DI Nikolaus Skarabela führte die Be-
sucher’innen nach einem spannenden 
Vortrag über das Firmengelände und 
gewährte einen interessanten Einblick 
in die Abläufe, die Firmenphilosophie 
und zukünftigen Ziele.

Wenn es um nachhaltige und umwelt-
freundliche Logistik geht, ist das Unter-
nehmen Schachinger absoluter Pionier 
– das zeigt vor allem Europas innova-
tivstes Hochregallager, das „Warehouse 
LT1“, welches 2013 in Hörsching errich-
tet wurde.

Energie aus regenerativen Quellen

Die Logistikhalle deckt ihren gesamten 
Energiebedarf durch die großflächige 
Photo-voltaik-Anlage (600 kWh/p Leis-
tung) auf dem Dach, sowie eine Grund-
wasser-Wärmepumpe, die den Heiz- und 
Kühlprozess der Halle sichert. Durch die 
Hightech-Holzbauweise entstand ein 
helles und inspirierendes Arbeitsklima, 

zudem wird eine Energiekennzahl von 10,3 kWh/
m² ermöglicht. 

Zudem soll die PKW-Flotte um weitere 10 Elekt-
ro-PKW und e-Sprinter erweitert wer-den und ins-
gesamt 9 Elektro-LKW Prototypen sollen bis Ende 
2017 eingesetzt wer-den.

Vielen Dank an die EGEM-Gruppe Steyregg und 
den Elektromobilitätsclub Österreich für die Or-
ganisation, aber auch an die Firma Schachinger 
Logistik für die Möglichkeit, nachhaltige Logistik 
hautnah erleben zu dürfen.
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 Tag der offenen Tür 
 Stadtamt Steyregg 
 Freitag, 12. Mai 2017, 11:00 - 15:00 Uhr 

Wir freuen uns auf euch!
Noch Fragen? 
Bitte an iris.hattmannsdorfer@steyregg.at 
oder 0732/640155-68

Lernen Sie das Stadtamt und die Tätigkeitsfelder 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kennen.
 
Werfen Sie einen Blick auf die 
neue Webseite der Stadt Steyregg!
 
Testen Sie die neue Bürgercockpit-App!
 
Erfahren Sie mehr über das Zukunftsprofi l und die ak-
tuellen Projekte des Agenda 21 Prozesses – wir laden 
herzlich ein zum Mitmachen!
 
Es gibt gesunde Snacks und Getränke
 
Regionale Schmankerl und Köstlichkeiten 
am Bauernmarkt und in der 
Einkaufsgemeinschaft Stadtkern

HEREINspaziert!

AUF DEN 

FOLGENDEN SEITEN 

FINDEN SIE DAS 

PROGRAMM – 

PRAKTISCH ZUM 

HERAUSNEHMEN!
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1. STOCK

Abteilungen
• Bauabteilung – Robert Elias
• Straßenverwaltung – Katharina Gusenbauer
• Betriebsleitung Wasser/Kanal – 
 Ing. Peter Meisinger, Silvia Holzer

Präsentation des Zukunftsprofi ls – im Sitzungssaal
Unsere gemeinsamen Werte und Ziele – die Basis für die 
künftige Entwicklung der Stadtgemeinde Steyregg.

• Selbstverständnis – Wofür stehen wir? 
 Wohin wollen wir?
• längerfristige Entwicklungsperspektive – 
 die  Beschreibung einer wünschenswerten Zukunft
• Leitthemen der Zukunft – Leitziele innerhalb dieser
• Erste Ideen der Umsetzung 

Der Agenda 21 Prozess – Rückblick & Ausblick – 
im Sitzungssaal
Die neue Webseite der Stadtgemeinde Steyregg – 
online ab 12. Mai – im Sitzungssaal.

Aktuelle Projekte 
• STRABASAR: Altes und Neues wächst zusammen! 
 Wir stärken die Nachbarschaftshilfe und das ehren-
 amtliche Engagement, erleben Stadtteile neu! 
 Projektleitung: Fam. Hattmannsdorfer, 
 iris.hattmannsdorfer@yahoo.com (im Sitzungssaal)
• Steyregg trifft sich! Organisation eines Willkommens- 
 festes und Willkommensmappe für zugezogene 
 Steyreggerinnen und Steyregger („Zuagroaste“). 
 Projektleitung: Annemarie Schonka gemeinsam mit   
 der Stadtgemeinde; iris.hattmannsdorfer@steyregg.at 
 (im Sitzungssaal)
• Freiraum Steyregg: Arbeits- und Kreativräume schaf-  
 fen (Ort der Begegnung, neue Nutzungskonzepte). 
 Projektleitung: Teresa Brandstetter, 
 mail@teresabrandstetter.com (im Stadtratszimmer)

ZWISCHEN ERDGESCHOSS 
UND 1. STOCK

Die grüne Stadt – 
„Hier fühl‘ ich mich wohl!“ 
Projektleitung:
Matschl Bernhard, bernhard321@gmx.at

ALLE BEREICHE 

SIND MIT DEM LIFT 

ERREICHBAR!

ZWISCHEN 1. UND 2. STOCK

Wege, die Menschen verbinden
Alte Wege und Wanderrouten neu ent-
decken (Beschreibung, Beschilderung, 
Mountainbike, Reitweg, Spazieren, 
E-Bike, etc.); Projektleitung: 
Johann Schmitsberger und Marita 
Schöffl , maritaschoeffl @hotmail.com

STADTKERN
Gesunde Lebensmittel aus tier- und 
umweltfreundlicher Produktion, direkt 
aus der Umgebung – zu fairen Preisen! 
Das gibt’s bei der Einkaufsgemeinschaft 
„Stadtkern“. Finden Sie heraus, wie Sie 
regionale und biologische Lebensmittel 
direkt von den Produzenten beziehen 
können!

2. STOCK

Abteilungen:
• Büro des Bürgermeisters – 
 Mag. Johann Würzburger
• Sekretariat, Wohnungswesen, Amtsblatt – 
 Petra Reichhart
• Amtsleitung – Stv. Michael Öhlinger
• Standesamt, Sozialamt – 
 Iris Hattmannsdorfer, Michael Öhlinger
• Meldeamt, Wahlbehörde- Personal – 
 Eva Jungbauer, Michael Öhlinger

Bücherei
Vorbeischauen & schmökern!

Steyregg Memory – Mitmachgeschenk!

Das Bürgercockpit – Vorstellung der neuen App
Infos & Download (im Besprechungsraum)

BAUERNMARKT

Am 12. Mai fi ndet auch 

der Bauernmarkt in der 

Stadtturmgasse statt – 

probieren Sie regionale 

Schmankerl!
UNTERGESCHOSS / KELLER

Willkommen im Justy!
Das Jugendzentrum stellt sich vor – gemütliches 
Beisammensein, Speis & Trank

Jugendparlament – Mitreden! Mitentscheiden! 
Das Agenda 21 Projekt möchte Jugendlichen die 
Chance geben, ihre Anliegen und Wünsche klar zu 
formulieren und gegenüber Entscheidungsträgern 
zu kommunizieren!

ERDGESCHOSS

Abteilungen
• Bürgerservice – Gabriele Keplinger, 
 Margot Krennmayr, Malwina Ehrenmüller
• Standesamt 
• Finanzservice – Hannes Stingeder, 
 Barbara Spiegl, Sabine Brunner, Iris Krallitsch

Das Mitmachbuch – unser Geschenk für Sie!
Alle Besucherinnen und Besucher erhalten am 
Tag der offenen Tür das „Mitmachbuch“ – mit der 
Kurzfassung des Zukunftsprofi ls und viel Platz für 
eigene Ideen! 
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1. STOCK

Abteilungen
• Bauabteilung – Robert Elias
• Straßenverwaltung – Katharina Gusenbauer
• Betriebsleitung Wasser/Kanal – 
 Ing. Peter Meisinger, Silvia Holzer

Präsentation des Zukunftsprofi ls – im Sitzungssaal
Unsere gemeinsamen Werte und Ziele – die Basis für die 
künftige Entwicklung der Stadtgemeinde Steyregg.

• Selbstverständnis – Wofür stehen wir? 
 Wohin wollen wir?
• längerfristige Entwicklungsperspektive – 
 die  Beschreibung einer wünschenswerten Zukunft
• Leitthemen der Zukunft – Leitziele innerhalb dieser
• Erste Ideen der Umsetzung 

Der Agenda 21 Prozess – Rückblick & Ausblick – 
im Sitzungssaal
Die neue Webseite der Stadtgemeinde Steyregg – 
online ab 12. Mai – im Sitzungssaal.

Aktuelle Projekte 
• STRABASAR: Altes und Neues wächst zusammen! 
 Wir stärken die Nachbarschaftshilfe und das ehren-
 amtliche Engagement, erleben Stadtteile neu! 
 Projektleitung: Fam. Hattmannsdorfer, 
 iris.hattmannsdorfer@yahoo.com (im Sitzungssaal)
• Steyregg trifft sich! Organisation eines Willkommens- 
 festes und Willkommensmappe für zugezogene 
 Steyreggerinnen und Steyregger („Zuagroaste“). 
 Projektleitung: Annemarie Schonka gemeinsam mit   
 der Stadtgemeinde; iris.hattmannsdorfer@steyregg.at 
 (im Sitzungssaal)
• Freiraum Steyregg: Arbeits- und Kreativräume schaf-  
 fen (Ort der Begegnung, neue Nutzungskonzepte). 
 Projektleitung: Teresa Brandstetter, 
 mail@teresabrandstetter.com (im Stadtratszimmer)

ZWISCHEN ERDGESCHOSS 
UND 1. STOCK

Die grüne Stadt – 
„Hier fühl‘ ich mich wohl!“ 
Projektleitung:
Matschl Bernhard, bernhard321@gmx.at

ALLE BEREICHE 

SIND MIT DEM LIFT 

ERREICHBAR!

ZWISCHEN 1. UND 2. STOCK

Wege, die Menschen verbinden
Alte Wege und Wanderrouten neu ent-
decken (Beschreibung, Beschilderung, 
Mountainbike, Reitweg, Spazieren, 
E-Bike, etc.); Projektleitung: 
Johann Schmitsberger und Marita 
Schöffl , maritaschoeffl @hotmail.com

STADTKERN
Gesunde Lebensmittel aus tier- und 
umweltfreundlicher Produktion, direkt 
aus der Umgebung – zu fairen Preisen! 
Das gibt’s bei der Einkaufsgemeinschaft 
„Stadtkern“. Finden Sie heraus, wie Sie 
regionale und biologische Lebensmittel 
direkt von den Produzenten beziehen 
können!

2. STOCK

Abteilungen:
• Büro des Bürgermeisters – 
 Mag. Johann Würzburger
• Sekretariat, Wohnungswesen, Amtsblatt – 
 Petra Reichhart
• Amtsleitung – Stv. Michael Öhlinger
• Standesamt, Sozialamt – 
 Iris Hattmannsdorfer, Michael Öhlinger
• Meldeamt, Wahlbehörde- Personal – 
 Eva Jungbauer, Michael Öhlinger

Bücherei
Vorbeischauen & schmökern!

Steyregg Memory – Mitmachgeschenk!

Das Bürgercockpit – Vorstellung der neuen App
Infos & Download (im Besprechungsraum)

BAUERNMARKT

Am 12. Mai fi ndet auch 

der Bauernmarkt in der 

Stadtturmgasse statt – 

probieren Sie regionale 

Schmankerl!
UNTERGESCHOSS / KELLER

Willkommen im Justy!
Das Jugendzentrum stellt sich vor – gemütliches 
Beisammensein, Speis & Trank

Jugendparlament – Mitreden! Mitentscheiden! 
Das Agenda 21 Projekt möchte Jugendlichen die 
Chance geben, ihre Anliegen und Wünsche klar zu 
formulieren und gegenüber Entscheidungsträgern 
zu kommunizieren!

ERDGESCHOSS

Abteilungen
• Bürgerservice – Gabriele Keplinger, 
 Margot Krennmayr, Malwina Ehrenmüller
• Standesamt 
• Finanzservice – Hannes Stingeder, 
 Barbara Spiegl, Sabine Brunner, Iris Krallitsch

Das Mitmachbuch – unser Geschenk für Sie!
Alle Besucherinnen und Besucher erhalten am 
Tag der offenen Tür das „Mitmachbuch“ – mit der 
Kurzfassung des Zukunftsprofi ls und viel Platz für 
eigene Ideen! 
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AKTUELLES vom Agenda 21 Prozess
 Bunte Frühlingsgrüße 
 „Unsere grüne Stadt – hier fühl ich mich wohl“ 

 www.steyregg.at – bald ist es soweit! 

Dieses Projekt entstand im Zuge des Agenda 21 Prozess und hat es sich zum 
Ziel gesetzt, Steyregg ein bisschen bunter zu machen. Die Bürgerinnen und 
Bürger sollen sich wohlfühlen!

Mittlerweile sind die ersten Blüten zu sehen, die Ende November unter der 
Leitung von Bernhard Matschl in fast allen Ortsteilen gepfl anzt wurden.
 
P.S. Auch die Blumen, die am Tag der offenen Tür das Stadtamt schmücken, 
werden später zur Verschönerung des Stadtgebietes verwendet. 
Falls Sie interessiert sind (und idealerweise einen grünen Daumen haben), 
können Sie gerne mithelfen und dieses Projekt unterstützen. Bernhard Matschl 
gibt Ihnen am Tag der offenen Tür gerne Auskunft!

Gemeinsam mit Online- und Design-Expertinnen und Experten wurde in den 
vergangenen Monaten an der neuen Webseite der Stadt Steyregg getüftet. 
Am Tag der offenen Tür am 12. Mai ist es soweit – wir gehen online! 
Wir freuen uns, Ihnen die neuen Inhalte präsentieren zu dürfen!
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Mannschafts-Landesmeister 
im Turnierschach

Zum zweiten Mal in seiner 
über 53-jährigen Geschich-
te darf sich der Schach-
verein Steyregg mit dem 
Titel „Mannschafts-Lan-
desmeister im Turnier-
schach“ schmücken.

v,l.n.r: 2.Reihe hinten: Robert WIESINGER, Josef WEGERER, Philipp 
ENÖCKL 1.Reihe  vorne: Gerald HAMETNER (Obmann), Markus PIER-

ECKER, Gordon MEYER, Gerhard TOBER, Florian RABER (Kapitän)

Nach einem beeindruckenden Finish konnten sich 
die Steyregger vor den Mannschaften aus Freistadt 
und Hörsching durchsetzen.

Für den Schachverein Steyregg  bedeutet dies den 
Wiederaufstieg in die Bundesliga und damit ver-
bunden die Positionierung des Vereins auf nationa-
lem Top-Level.

„SOS der Seele - Wenn der Körper um Hilfe ruft“ 
Dienstag, 13. Juni 2017 im Wissensturm Linz

…etwas lastet auf den Schultern,  geht uns 
auf die Nerven, bereitet uns Kopfzerbrechen, 
schlägt einem auf den Magen, nimmt man sich 
zu Herzen…

Jeder kennt die Redewendungen, welche nicht nur 
im Geist spürbar sind, sondern sich einen Weg su-
chen, um sich körperlich bemerkbar zu machen.

Unter Psychosomatik – abgeleitet vom griechi-
schen „psyche“ (Atem, Hauch, Seele) und „soma“ 
(Körper, Leib) – versteht man die medizinisch-psy-
chologische Krankheitslehre, also die psychischen 
Prozesse bei der Entstehung körperlicher Leiden.

Oftmals  ist es unsere Seele, welche körperlichen 
Symptome verursacht. Allerdings haben Psycho-
somatische Krankheiten nichts mit Einbildung zu 
tun: Die Wirkung von psychischem Stress auf den 
Körper wird sichtbar.
Vorsichtig geschätzt sind ungefähr 8 – 10 % der 

Exit-sozial Gesundheitstag

Gesamtbevölkerung von Psychosomatischen Er-
krankungen betroffen. Zu Beginn konsultieren Er-
krankte meist mehrere Allgemeinmediziner und 
Fachärzte, die oftmals nach eingehender Abklä-
rung und Diagnose zu keinem Befund oder gegen-
sätzlichen Therapievorschlägen gelangen. 

Wie kann ich psychosomatische Probleme er-
kennen? Welche Hilfen gibt es? Wie gehe ich als 
Arzt, Angehöriger oder Betroffener mit der Erkran-
kung um?

Antworten auf diese Fragen werden bei einem 
Vortrag von Dr. Stelzig, Autor von „Krank ohne 
Befund“ am EXIT-sozial Gesundheitstag am 
Dienstag, 13. Juni, ab 18 Uhr, im Wissensturm Linz 
beantwortet. Wir laden bei freien Eintritt herzlich 
dazu ein!

www.exit-sozial.at, www.facebook.com/exitsozial

Auch heuer ist wieder eine Gratissammelaktion 
von Altautos durch den Bezirksabfallverband Ur-
fahr-Umgebung vorgesehen.

Die Sammlung findet von 26. -  28. Juni 2017 statt. 

Interessierte Gemeindebürger können sich 
bis spätestens  22. Juni 2017 

am Stadtamt Steyregg bei 

Fr. Silvia Holzer, silvia.holzer@steyregg.at,
0732/640 155 DW 89  oder 
Fr. Katharina Gusenbauer, 
katharina.gusenbauer@steyregg.at,
0732/640 155 DW 65 anmelden.

Altautoentsorgung 2017
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E-Mobilitätsevent der Stadtgemeinde Steyregg

18. Juni 2017
Sport- und Freizeitzentrum
4221 Steyregg

www.steyregg.at

Modern Mobil

Eintritt

frei

10.00 -17.00 Uhr

BIKE CENTER ENNS 4221 Steyregg, Linzer Straße 16B

Kreisel . cc

ab 9h Feldmesse

der FF Lachstatt
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Die ÖBB führt im Jahr 2017 umfangreiche Erneu-
erungs- und Instandhaltungsarbeiten auf der 
Strecke zwischen Linz und Summerau durch.

Was bedeutet das für die Fahrgäste?

Die Arbeiten erfordern folgende Sperren: 

•	 29.4. – 1.5.2017 
       von Summerau bis zur Staatsgrenze 
•	 19.8. – 26.8.2017 
        von Linz Hbf bis Horni Dvoriste
•	 26.8. – 10.9.2017 
       von Linz Hbf bis Summerau

Während der Sperren wird ein Schienenersatzver-
kehr mit Bussen eingerichtet. 

Informationen zum Fahrplan erhalten Sie unter 
www.oebb.at sowie unter 05-1717.

Welche Arbeiten laufen?
Ab April wird im Gemeindegebiet Rainbach, nahe 
der Staatsgrenze bei Summerau, eine Brücke er-
richtet. 
Diese ersetzt künftig mehrere Eisenbahnkreuzun-
gen, die aufgelassen werden können. Dafür ist eine 
kurzzeitige Sperre zwischen Summerau und der 
Staatsgrenze nötig.

In den Sommermonaten werden Brücken bei den 
Bahnhöfen Freistadt und Lasberg-St. Oswald 
sowie die Gleise auf der Donaubrücke Steyregg 
erneuert. 

Bauarbeiten der ÖBB 

Unter anderem finden in mehreren Abschnitten 
auf der Strecke Arbeiten an den Gleisanlagen 
statt, beispielsweise zwischen Steyregg und St. 
Georgen. Auch die Bahnhöfe Summerau und 
Pregarten erhalten neue Gleise und Weichen. 

Ein Hotspot ist dieses Jahr der Bahnhof Kefer-
markt. 
Dort startet eine umfangreiche Modernisierung 
mit neuen Gleisen und Weichen und einer neuen 
Pflasterung am Bahnhofsvorplatz. Bis 2018 erhält 
der Bahnhof einen neuen Mittelbahnsteig inklusive 
Wartekoje sowie neue Monitore und Lautsprecher. 
Bahnreisende profitieren von einem bequemen 
und stufenlosen Zustieg zur Bahn.

Was bedeutet das für Anrainerinnen und Anrai-
ner der Bahnstrecke?
Zur Durchführung der Baumaßnahmen ist der Ein-
satz von schweren Gleisbaumaschinen notwendig. 
Zudem kommt es zu erhöhtem LKW-Verkehr auf 
den Zufahrtsstraßen zu den Baustellen. Teilweise 
ist auch nachts sowie an Wochenenden mit einem 
erhöhten Lärmpegel zu rechnen.

Wie informiert die ÖBB über diese Arbeiten?
Die Bevölkerung der betroffenen Gemeinden wird 
rechtzeitig per Postwurf und durch Medienarbeit 
über die Arbeiten informiert. 

Parallel werden Tourismusverbände, Kuranstal-
ten, Behindertenverbände und Blaulichtorganisa-
tionen informiert. 

Haare sind unsere Leidenschaft
Das neu formierte KLIPP Team im Salon in Stey-
regg freut sich ab sofort seine Kundinnen und Kun-
den kompetent zu beraten und zu verwöhnen.

Von Montag bis Samstag sind die Frisörinnen 
Patrizia, Karin und Jenny unter der Führung von 
Salonleiterin Kerstin jederzeit und ohne vorherige 
Terminvereinbarung für Sie da.

Jetzt noch kürzere Wartezeiten
 
Wir haben unser Salonteam vergrößert und so ge-
nießen Sie jetzt bereits nach kurzer Wartezeit in 
entspannter Atmosphäre und unter fachkundiger 
Beratung und Behandlung Ihren Frisörbesuch.

Genießen Sie die KLIPP Vorteile

Ob ein trendiger Haarschnitt, eine coole Haarfarbe 
oder ein freches Styling, KLIPP hat das perfekte 
Angebot für Jung und Alt, Groß und Klein! Darüber 
hinaus bietet KLIPP seinen Kunden monatlich at-
traktive Aktionen, zahlreiche Stammkundenvortei-
le, wie Familien- und Haarschneidepass sowie ein 
ausgezeichnetes Preis-/Leistungsverhältnis.

KLIPP Frisör
Linzer Straße 16c
4221 Steyregg

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sa 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

www.klipp.at / Service Zentrale: 07242 – 657 55

Wir sind für SIE da:
v,l.n.r:  Patrizia: Mo, Fr, jeden 2. Sa / 

Salonleiterin Kerstin: Mo, Mi-Sa / Karin: Mo, Di/ Jenny: Di-Sa
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Steyregg wurde eine Ostumfahrungstrasse nahe 
dem Ortszentrum verordnet, damit einhergehend, 
drohen massiv gesteigertes Verkehrsaufkommen 
und Umweltbelastung! 
Bei der Bürgerinfoveranstaltung 2015 im Stadtsaal 
wurde versprochen, zwischenzeitlich alle Alterna-
tiven zu fördern damit der KFZ Verkehr nicht weiter 
ansteigt. 
Der Umstieg auf Öffis wird von der Politik immer 
wieder propagiert, mit Einführung der S-Bahn und 
dem Fahrplanwechsel hat sich in Steyregg aber 
manches auch verschlechtert. 
Durchfahrende Züge zur Hauptverkehrszeit und 
nachfolgende dadurch überfüllt, Busverbindun-
gen wurden Richtung Urfahr sogar reduziert, keine 
abgestimmten S-Bahnanschlüsse in Linz, keine 
weitere Taktverdichtung möglich – der fehlende, 
längst überfällige Ausbau der Summerauerbahn 
rächt sich jetzt!
Ein Hoffnungsträger für kurzfristige Verbesserun-
gen ist die Erhöhung des Radverkehrsanteiles, 
welcher durch eine gut ausgebaute Infrastruktur 
und Bewusstseinsbildung gefördert werden soll.

Der Beschluss zum Bau einer Hauptradroute und 
dem Lückenschluss vom BILLA bis zum Kreisver-
kehr waren ein wichtiger Schritt. 

Am 20. Mai 2017 soll beim „Steyregger Brücken-
RADLn“ mit dem Slogan „Sanfte Mobilität fördern 
statt Ostumfahrung!“ 
Unterstützung für die Steyregger Mobilitätswende 
eingefordert werden. Die Steyregger Brücke wird 
dabei bis zum Chemiekreisverkehr zur Hauptrad-
route und autofreien Zone erklärt! 
Mit „Mehr Platz für’s Rad!“ soll in einer gemütlichen 
Fahrt für die ganze Familie gezeigt werden, wieviel 
Spaß Radfahren machen kann auf sicheren, breit 
genug ausgebauten Radwegen. 

Ab 09:00 starten wir mit einem RADLerfrühstück 
in der Bäckerei Winkler. Dabei sammeln wir sämtli-
che Vorschläge zur Verbesserung für Fußgänger-, 
Rad- und Öffiverkehr. Besonderes Anliegen dabei 
sind  uns auch gefährliche Stellen, Querungen, 
Bushaltestellen etc. zu melden, für deren Verbes-
serungen wir uns dann einsetzen werden!

OÖ Verkehrspolitik in der Sackgasse? 

 
 
 

Nähere Infos & Kontakt Gerhard Fischer:
gerhard.fischer@radlobby.at

www.radlobby.at/steyregg

Steyregger BrückenRADLn ein Spaß für groß & klein
Abschlusseinkehr beim Feuerwehrfrühschoppen BILLA

Freilichtmuseum Pelmberg/Helmonsödt
Internationaler Museumstag & Eröffnung der 
Fotoausstellung- 20. 5. 2017, 14.00h 

„Bauernarbeit in früherer Zeit“ 
Besichtigen Sie die Arbeitsgeräte und Räumlich-
keiten im Museum und lassen Sie sich verzaubern.

Gertrude Kurzbauer liest aus ihrem ersten Buch 
„Der Zauber der Natur“, eine Reise ins Herz. Die 
„Gallneukirchner Tanzlmusi“ begleitet mit viel 
Schwung durch den Nachmittag. Mit Kaffee und 
Mehlspeisen verwöhnen uns die Hellmonsödter 
Bäuerinnen.

       Ausstellung von 20. Mai – 30. Oktober 2017 Text: Obfrau Dir. Ursula Pötscher, Fotos: Johann Mülleder 
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Du bist zwischen 6 und 12 Jahre alt und 
möchtest in deinen Sommerferien den Wald 
in Steyregg mit mir erkunden? 
Dann melde dich bis 1.6.2017 an und er-
halte weitere Details unter
lenapreslmayer@hotmail.com oder 
Telefon: 0699/10516345

Ich freu mich auf DICH!

Elementar- und 
Erlebnispädagogin

„…nachweislich hinterlassen 
Abenteuer, die draußen erlebt 

wurden, […] die tiefsten 
Erinnerungen“

(Andreas Weber)

 ► Start      11. August 10 Uhr
 ► Ende     13. August 12 Uhr
 ► Treffpunkt  Holzwinden 62 

                      4221 Steyregg
 ► Alter       6-12 Jahre

                   (min. 8 - max.10 Kinder)

 ► Kosten       80€ (Geschwisterkind 70€)  
                      mit f inanzieller Unterstützung 
                      der Gesunden Gemeinde Steyegg

 ►  Inklusive Verpflegung

Gesunde Gemeinde – Gesunde Kinder
Walderlebnis in den Ferien von 11. bis 13. August 2017

Mit Übernachtung im Freien, 
kochen am Feuer und sich selbst erleben

Wir verbringen 3 Tage gemeinsam im Wald, span-
nen uns eine Plane zwischen Bäumen und schla-
fen darunter. 

Gekocht wird über einem Lagerfeuer und geges-
sen gemeinsam am Waldboden.

Wir – das sind Rene und Lena – begleiten euch bei 
jedem Wetter in dieses Abenteuer und tauchen mit 
euch ein in das Urspiel.

„Urspiel {Das Spielen mit unbearbeitetem Naturmaterial 
wie Ästen, Blättern, Früchten, Moos, Steinen, Wurzeln, 

Lehm, Erde, Sand, Eis, Wasser, den Tieren, Elementen, 
Lebensräumen, Landschaftsstrukturen, Naturphänomenen, 

Jahrezeiten und Rhythmen.}“ 
(Rudolf Hettich) 

Ausstellung 
Ölbilder

Thema 
„Mutter“ 

So. 14. Mai 2017, Muttertag
nach der Sonntagsmesse bis 19:00 Uhr
Pfarre Linz-St. Markus, Gründbergstraße 2, Linz

So. 11. Juni 2017, Vatertag 
nach der Sonntagsmesse bis 19:00 Uhr
Pfarrsaal Steyregg

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Künstler Mohammadali Allahkaram!
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ENGLISCH
Sprachferien mit Pfi ff!

Lernen, Sport, Spiel & Spaß 
… und die Spra� e wird lebendig!

Ausgabe  2017 Gemeindezeitung  OÖ 1/4 Seite  89x 129 mm

Englischcamp
Lachstatt

 ➡ Unterstufe bis zur 5. Klasse

 ➡ Vorbereitung 1. Unterstufe

13. – 19. August 2017
20. – 26. August 2017 

❖ Ausgebildete Lehrer  

❖ Native speakers

❖ Grammatik Workshop

❖ Vertiefung & Vorbereitung

❖ Projekt- & Kreativarbeit

❖ Rahmenprogramm in Englisch

ENGLISH FOR KIDS ®
01/667 45 79 e4kids.at

Ihr Kind wird viel Spaß versäumen, 
wenn es nicht kommt.
Wenn aber doch – lernt es jede Menge Englisch

seit 1989

Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer!

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender Importkontrollen auch bei uns in
Europa immer wieder mit unzureichend behandeltem Verpackungsholz,
insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südostasiatischen Raum,
eingeschleppt wird.  

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem
Befall bringt er gesunde Bäume innerhalb weniger Jahre zum Abster-
ben. In der EU gilt daher der für unsere Laubgehölze äußerst gefähr-
liche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen ist.

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festge-
stellt wurde, soll nun die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche
verhindert werden. 

Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. 

Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) 
auf Ihrem Grundstück befallen sind:
Erkennungsmerkmale

•  nur frisches Laubholz (bevorzugt Ahorn, Roßkastanien, 
Weiden und Pappeln) mit einem Durchmesser ab 
2 - 3 cm werden befallen

• kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmesser 1 - 1,5 cm, 
Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven

•  Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregel-
mäßig verteilte weiße Flecken auf den Flügeldecken,  
schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge

Bei Verdacht bitte rasch Meldung an das Gemeindeamt (das die 
Meldung umgehend der zuständigen Bezirksforstinspektion 
der Bezirkshauptmannschaft zur Abklärung weiterleitet).

Jeder Verdachtsmeldung wird nachgegangen und 
jeder Verdacht wird abgeklärt.
Je früher ein Befall erkannt wird, desto wirksamer,
rascher und effizienter sind die Bekämpfungs- und
Ausrottungsmaßnahmen.

Nähere Infos im Internet unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at unter Themen 
> Land- und Forstwirtschaft > Forstdienst > Forstschutz

ASIATISCHER

LAUBHOLZBOCKKÄFER 

SO KÖNNEN SIE HELFEN

BITTE MELDEN

LAND
Oberösterreich

Fo
to

: B
FW

   

   
Pfenningberg - die  Insel  im  Tethysmeer        

eine Zeitreise durch 300 Millionen Jahre  
unserer Erdgeschichte 

von der Austernbank,  vom Dr. Gruberstein, dem 
Urstromtal  und den Höhlen um Steyregg  

 
Dr. Björn Berning (OÖ. Landesmuseum) und  
Mag. Erich Reiter (Joh.Kepler-Univ)  erzählen 
von unserem Pfenningberg und dem gesamten geolog.   

Aufbau unseres Raumes  
 

Di,  6.  Juni   2017 – 20   h  
MUSIKSCHULE  STEYREGG   
  

Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
Veranstalter 
Heimatverein Steyregg  
Freiwillige Spenden!  

aus der Vergangenheit lernen – in der Gegenwart leben 
die Zukunft gestalten  

U n s e r e  S t a d t .   g e s t e r n  +  h e u t e  +  m o r g e n  
ZVR 613 194450 

email: office@heimatverein-steyregg.at       homepage: heimatverein-steyregg.at 
  Raika Steyregg IBAN  AT60 3463 7000 0003 4900 

2017

Das schönste WOHNHAUS
Das schönste BAUERNHAUS
Der schönste GARTEN
Der schönste GEMÜSEGARTEN

2017 wird in folgenden
Bezirken bewertet:

Freistadt
Linz & Linz-Land
Schärding
Urfahr-Umgebung
Wels & Wels-Land

Die Bewertungskatogorien:

Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2017!

Die OÖ Garten-Trophy

Zu gewinnen gibt es 
Einkaufsgutscheine für 
Blumen und Pflanzen 
im Wert von insgesamt
€ 15.000,–

Teilnahmebedingungen und 
weitere Infos unter 
www.gartentrophy.at



Hauswart (m/w) für die Kindergärten Steyregg und Plesching

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- u. Gehalts-
gesetz 2002 i.d.g.F. und der darauf basierenden Oö.Gemeinde-Einreihungsverordnung in der Funktionslauf-
bahn GD 22 mit einem Beschäftigungsausmaß von 25 % (10 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt). Das 
Dienstverhältnis wird vorerst für 1 Jahr befristet. 

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
Österr. Staatsbürgerschaft (EU-Bürger sind gleichgestellt), gesundheitliche, persönliche und körperliche Eig-
nung für die vorgesehene Verwendung, ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift, 
männliche Bewerber müssen grundsätzlich den Präsenz- oder Zivildienst bereits abgeleistet haben.

Besondere Voraussetzungen:
Handwerkliches Geschick, freundliches und sicheres Auftreten, gute Kommunikations- und Teamfähigkeit, 
Führerschein Gruppe B unbedingt erforderlich.

Aufgaben:
Selbständige Durchführung diverser Instandhaltungs- und Kleinreparaturarbeiten im Bereich der Gebäudever-
waltung, Betreuung der Gartenanlagen. In die genaue Arbeitsplatzbeschreibung kann beim Stadtamt Steyregg 
eingesehen werden.

Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren erfolgt in Form einer Objektivierung gem. des Oö. Objektivierungsgesetzes. Die Stadt-
gemeinde behält sich das Recht vor, Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu führen. Beim Auswahlverfahren 
ist eine Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen möglich. Allfällige Kosten im Zusammenhang mit 
dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Ihre schriftliche Bewerbung ist an das Stadtamt Steyregg, Weissenwolffstraße 3, 4221 Steyregg zu richten 
oder per E-Mail an office@steyregg.at und muss bis spätestens Montag, 15.05.2017, 12.00 Uhr, eingelangt 
sein.

Sämtliche Formulierungen gelten gemäß dem Gleichbehandlungsgesetz auch in der weiblichen Form.

Stellenausschreibung
Aufgrund des Beschlusses des Stadtrates der Stadtgemeinde Steyregg vom 09.03.2017 und im 
Sinne des Oö. Objektivierungsgesetzes in Verbindung mit §§ 8 u. 9 Oö. GDG 2002 i.d.g.F. wird 
folgender Vertragsbedienstetenposten zur Besetzung ausgeschrieben:

• Physiotherapie 
• Massagen 
• Lymphdrainage
• Cranio Sacrale Körperarbeit
• Mooranwendungen
• Kinesio Taping
• Wellnessbehandlungen

• Psychotherapie 
• Traumatherapie
• Psychologische Diagnostik 
• Psychologische Beratung 
• Psychologische Behandlung 

• Sozial- und Lebensberatung
• Paar- und Familienberatung
• Supervision
• Coaching
• Aufstellungen 
• Einzel- und Gruppenerfahrung
• Workshops, Vorträge und Seminare

•  •

•  •

•  •

ARE YOU LOOKING 
FOR A HOME?

Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetur adipiscing elit. Nulla 
lacinia sapien a erat elementum, nec 
facilisis libero cursus. Curabitur auctor 

KÖRPER

PSYCHE

BEZIEHUNGEN

0680.32 35 444
kontakt@tzst.at 

jasmin hofer
linzerstraße 16g

4221 steyregg

www.therapiezentrum-steyregg.at

Für die 1. Staffel der Elternschule (Herbst 2017) 
sind noch einige Plätze zu vergeben!

Auch werdende Eltern können den Kurs für 0-2 im 
Vorfeld besuchen. Themen und Veranstaltungster-
mine werden nach der verbindlichen Anmeldung 
bekannt gegeben.

Nähere Informationen und Anmeldungen bei 
Gabriela Neulinger 
0699/10790622 bzw. gabriela.neulinger@gmx.at

Genaueres auch auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Steyregg:
www.steyregg.at / Leben in Steyregg / Familie

Elternschule - wichtige Mitteilung

Die Radlobby Steyregg bedankt sich bei der Stadtgemeinde für die Unterstüt-
zung der Kampagne mit Großplakaten! Auch mit der voestalpine und Firmen 
im Chemiepark stehen wir in intensivem Kontakt zur Bewerbung der Aktion. 
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für den inhalt verantwortlich: 
bürgermeister mag. johann würzburger, redaktion: petra reichhart

 

Veranstaltungskalender 
 

Mai 2017 

Mittwoch, 3.5. Landesmusikschule: Vortragsabend der Trompetenklasse  Landesmusikschule; 19.00 

Donnerstag, 4.5. OÖ. Jugendwohlfahrt: Eltern-Mutterberatung Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b; 13.30-15.30

Fr, 5.5. u. Sa 6.5. Kulturverein Juckreyz: „Außer Kontrolle“ von Ray Cooney Schloss; Kellergewölbe; jeweils 20.00 

Sa, 6.5. und So 7.5. Pfarre: Pfarrflohmarkt Pfarrplatz; SA: 8.00-17.00 u. SO: 8.00-15.00 

Sonntag, 7.5. Pfarre: Florianimesse der Feuerwehren mit anschl. Pfarrfest Stadtpfarrkirche; 9.00 

Sonntag, 7.5. Kulturverein Juckreyz: „Außer Kontrolle“ von Ray Cooney – Seniorenvorstellung Schloss, Kellergewölbe; 17.00 

Montag, 8.5. Caritas u. Stadtgemeinde Steyregg: Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige Sozialzentrum I, Kirchengasse 4a; 19.30 

Donnerstag, 11.5. Mag. Kurt Ehninger: Kostenlose Rechtsberatung Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 14.00-16.00 

Donnerstag, 11.5. Kulturverein Juckreyz: „Außer Kontrolle“ von Ray Cooney Schloss Steyregg, Kellergewölbe; 20.00 

Freitag, 12.5. Stadtgemeinde Steyregg: Hereinspaziert – Tag der offenen Tür am Stadtamt Steyregg Stadtamt Steyregg; 11.00-15.00 

Freitag, 12.5. Ortsbauernschaft: Bauernmarkt Stadtturmgasse; ab 13.00 

Freitag, 12.5. Kulturverein Juckreyz: „Außer Kontrolle“ von Ray Cooney Schloss Steyregg, Kellergewölbe;;  20.00 

Samstag, 13.5. South Hill Ranch: Westernturnier Fam. Hanl, Obernbergen 1; 8.00-22.00 

Samstag, 13.5. Pfarre: Firmung mit Abt Reinhold Dessl Stadtpfarrkirche; 10.00 

Samstag, 13.5. Pensionistenverband: Muttertagsfeier Gasthaus Merkinger; 12.00 

Sonntag, 14.5. Kulturverein Juckreyz: „Außer Kontrolle“ von Ray Cooney Schloss Steyregg, Kellergewölbe; 20.00 

Sonntag, 14.5. Musik Cafe B3: Frühschoppen mit Livemusik (Livemusik nur bei Schönwetter) Musik Cafe B3, Windegg 4; ab 10.00 

Sonntag, 14.5. TMGV: Betrieb der Gartenbahn bei Schönwetter Klostergarten Pulgarn; 13.00-18.00 

Montag, 15.5. Theater- und Liedertafelvereinigung: Maiandacht auf der Wiese vor dem Stadtsaal 19.30; bei Schlechtwetter im Stadtsaal 

Donnerstag, 18.5. Obst- und Gartenbauverein: Vortrag „Köstliches Obst und süße Beeren – richtig pflanzen und 

schneiden“ mit Dir. Sepp Mair 

Landesmusikschule; 19.30 

Donnerstag, 18.5. Stift St. Florian: Heilige Messe mit Orgelmusik -  Zelebrant: Probst Johann Holzinger Klosterkirche Pulgarn; 19.00 

Fr, 19.5. und Sa 20.5. Kulturverein Juckreyz: „Außer Kontrolle“ von Ray Cooney Schloss, Kellergewölbe; jeweils 20.00 

Samstag, 20.5. Freiwillige Feuerwehr Steyregg: Grillfest beim BILLA Billa Parkplatz, Windegg 3a; ab 10.00 

Samstag, 20.5. Projektbasis GmbH: Laufveranstaltung „Wildsau Dirt Run“ Lachstatthof, Lachstatt 41; ab 9.00 

Sonntag, 21.5. Servus Steyregg: Internationaler Wandertag (bei jeder Witterung; Dauer: ca. 3 Std.) Treffpunkt: Stadtamt; 15.00  

Montag, 22.5. Österreichisches Rotes Kreuz: Blutspendeaktion Landesmusikschule; 15.30-20.30 

Montag, 22.5. Theater- und Liedertafelvereinigung: Maiandacht in der Klosterkirche Pulgarn 19.30; bei Schlechtwetter im Stadtsaal 

Dienstag, 23.5. Musikschule: Vortragsabend „Greiz und Gwehr“ – Trompeten-, Tenor- u. Schlagwerkklasse Landesmusikschule; 18.30 

Donnerstag, 25.5. Pfarre: Erstkommunion Stadtpfarrkirche; 9.00 

Freitag, 26.5. Stadtkern Steyregg Einkaufsgemeinschaft: Bio Erdbeeren Stadtplatz 20;  

Samstag, 27.5. RADLOBBY Steyregg: „ShoppingRADLn – Ausfahrt Südbahnhofmarkt“ Treffpunkt: Bäckerei Winkler; 9.00 

Dienstag, 30.5. Landesmusikschule: „Im wunderbaren Monat Mai“ - Gesangsklasse Landesmusikschule; 19.30 

Juni 2017 

Donnerstag, 1.6. OÖ. Jugendwohlfahrt: Eltern-Mutterberatung Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b; 13.30-15.30 

Donnerstag, 1.6. Mag. Kurt Ehninger: Kostenlose Rechtsberatung Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 14.00-16.00 

Freitag, 2.6. Landesmusikschule: Vortragsabend der Akkordonklasse Y. Serkova Landesmusikschule; 18.00 

Freitag, 2.6. Musik Cafe B3: Gastgartenfest mit Livemusik (Livemusik nur bei Schönwetter) Musik Cafe B3, Windegg 4; ab 19.00 

Donnerstag, 8.6. Landesmusikschule: Vortragsabend der Blockflöten-, Gitarren- und Querflötenklasse Landesmusikschule; 18.00 

 

 Veranstaltungskalender


